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Mehr En gel al s En gel macheri n
Mi ke Lei g h i st mi t
" Ver a Dr ake" ei n e

b e ei n dr ucken d e
Sc hi l d er u n g d es

en gl i sc h en
Ar b ei t er mi l i eus d er 50er

g el u n g en. Doc h tr otz
st ar ker Lei st u n g I mel d a

St a u nt o ns bl ei bt
di e Hau ptfi g ur

ei n di mensi o n al .

Ver a Dr ake i st ei n gut er
Mens c h. Si e l e bt mi t i hre m

Ehe mann St an und i hre n er-
wac hs e ne n Ki nder n Si d und
Et hel i n ei ner kl ei ne n Londo-
ner Ar bei t er wohnung. Das Le-
be n der Dr akes Anf ang der
50er J ahre i st ei nf ac h und be-
s c hei de n, aber har moni s c h.
Ver a ar bei t et al s Put zf r au, St an
al s Aut o mec hani ker i n der
Wer kst att s ei nes Br uder s. Ver a

kü mmert si c h z us ät zli c h u m
de n kr anke n Nac hbar n und i h-
re al t e Mutt er. Und si e ge ht ei-
ner Ne be nbes c häfti gung nac h,
di e si e vor i hrer Fa mi li e ge-
hei m häl t: Si e hi l ft j unge n Fr au-
en - ohne Gege nl ei st ung - bei
der Abtrei bung. Si e i st ei ne
" Engel mac heri n". Al s es bei ei-
ner der Fr aue n z u Ko mpli kati o-
ne n ko mmt und di es e i ns Kr an-
ke nhaus muss, ko mmt Ver as
Täti gkei t ans Li c ht. Si e wi r d

f est ge no mme n und vor Geri c ht
gest ell t. Di e har moni s c he Wel t
der Dr akes bri c ht z us a mme n.

Mi ke Lei ghs " Ver a Dr ake" i st
ei n ergrei f e nder Fil m, der i n Ve-
ne di g mi t de m Gol de ne n
Lö we n aus gez ei c hnet und mi tt-

l er wei l e f ür de n Os car no mi-
ni ert wur de. Di e Ver a- Dar st ell e-
ri n I mel da St aunt on ge ht i n der
Kat egori e " best e Haupt dar st el-

l eri n" i ns Re nne n. Wi e all e
Fi l me des Regi s s e ur s s pi el t
auc h di es er i n der e ngli s c he n
" wor ki ng cl as s", aber z u m er-
st e n Mal i n der Vergange nhei t.
Di e Fr age, war u m si c h Lei g h

f ür di es e z ei tli c he Di st anz e nt-
s c hi e de n hat, li egt nahe, denn
Abtrei bung st ell t auc h noc h
he ut e ei n bri s ant es The ma dar,
ob wohl si e i n Engl and s ei t et-
wa 40 J ahre n l egali si ert i st.
Doc h de m 62-j ähri ge n Fi l me-

mac her, ge ht es ni c ht i n er st er
Li ni e u m ei ne poli ti s c he Aus-
ei nander s et z ung mi t ei ne m ak-
t uell e n S uj et, s onder n vor al-
l e m u m ei ne l e be ndi ge Rekon-
str ukti on der Nac hkri egs z ei t.
Und das i st i h m gel unge n.

Mi t s ei ne m be währt e n, wi r k-
li c hkei t s nahe n Bli ck f ür di e
Di nge des All t ags s c hi l dert
Lei g h di e Le be ns ver häl t ni ss e
s ei ner Haupt per s on. Di e
Bi l däst heti k aus dunkel ge hal-

t e ne n Br aun- und Gr ünt öne n
unt er strei c ht di e hei meli ge Fa-
mi li enat mos phäre. Det ai l ge nau

z ei c hnet er das Mi li e u der Ar-
bei t er kl as s e der da mali ge n
Zei t nac h - ei ner Wel t, i n der

di e Me ns c he n vo m Kri eg ge-
pr ägt si nd und i n der kl ei ne
Di nge ei ne gr o ße Be de ut ung
besi t z e n könne n. S o ver brei t et
ei ne Sc hac ht el Pr ali ne n ei ne n
gr o ße n Zauber und f üll t ei ne
Tass e Tee de n Kör per mi t Wär-
me. Lei g h ni mmt si c h Zei t f ür

di e st ändi g wi e der ke hre nde n
Ri t ual e des Teetri nke ns i n der
Fa mi li e und f ür Ver as Ar bei t s-
r outi ne al s " Perl e", di e mi t de m
Put zl appe n i m Haus e der wohl-
habe nde n Ges ell s c haft ge nau-
s o ge übt u mge ht wi e mi t
Sc hl auc h und Sei f enl auge i n
de n är mli c he n Wohnunge n der

j unge n Fr aue n. De m Lei d der
unge woll t Sc h wangere n begeg-

net si e mi t ei ne m war mherzi-
ge n, mütt erli c he n " Oh, dear".

Mi t ei ne m st ändi ge n
Läc hel n i m Gesi c ht s pi el t I mel-
da St aunt on i n der er st e n Häl f-

t e des Fi l ms Ver a al s opti mi sti-
s c hes, auf rec ht es Mütt erc he n.
I hr Gege nbil d i st ei ne e he mali-
ge Sc hul f re undi n, di e di e
s c h wangere n Fr aue n an si e
ver mi tt el t und dar an ver di e nt.

I n der z wei t e n Häl ft e, al s di e
Tr agödi e i hre n Lauf ni mmt, i st
Ver a ei n ge br oc he ner Me ns c h.
Auc h we nn si e gegl aubt hat,

"j unge n Fr aue n ge hol f e n z u ha-
be n", wi e si e di e unerl aubt e n
Abtrei bunge n u ms c hrei bt: Si e
hat gege n das Ges et z ver-
st o ße n - di e J usti z z ei gt si c h
uner bi ttli c h. Ob wohl di e Per-
s one n des J usti z- und Poli z ei-
appar at s ni c ht al s uns y mpat hi-
s c he, mi tl ei dl os e Fi gure n ge-
z ei gt wer de n, ar bei t et Lei g h ei-
ne n Kontr ast her aus, an de m

er di e ganz e s ozi al e Ungerec h-
ti gkei t exe mpli fi zi ert. Und z war
i n ei ner kurz e n Par all el hand-
l ung: Di e handel t von ei ner
Toc ht er aus gut e m Haus, di e
bei ei ne m Rendez vous verge-
wal ti gt wi r d und, wei l si e es

si c h l ei st e n kann, i n ei ne ko m-
f ort abl e Abtrei bungs kli ni k
ge ht. Zu mi ndest i n di es er Hi n-
si c h i st Lei g h wi e der ganz der
al t e Kl as s e nkä mpf er, der - ne-
be n Ke n Loac h - be de ut e ndst e
und poli ti s c hst e Regi s s e ur des
Ne w Bri ti s h Ci ne ma.

Tr ot z de m i st " Ver a Dr ake"
ei n unpoli ti s c her Fi l m. Ver-
gl ei c ht man di e Haupt per s on
mi t der aus Cl aude Chabr ol s

" Une aff ai re de f e mmes"
( 1 988), wi r d di es bes onder s
de utli c h. Ander s al s bei Chab-
r ol mi t I s abell e Huppert al s En-
gel mac heri n Mari e, di e auf
de m Sc haff ott e ndet, handel t
es si c h bei Ver a Dr ake u m ei ne
fi kti ve Fi gur. Si e i st z ude m we-
s e ntli c h ei nf ac her gestri ckt al s
Mari e. Di es e ver di e nt ni c ht nur

an de n Abtrei bunge n Gel d,
s onder n e nt wi ckel t si c h i m
Fr ankrei c h der Bes at z ungs z ei t
z u ei ner s el bst be wus st e n Fr au,
di e an der Doppel mor al der
von Männer n be herr s c ht en Ge-
s ell s c haft s c hei t ert.

Ver a Dr ake hi ngege n refl ek-
ti ert ni c ht. Si e i st ei ne durc h
und durc h anti- e manzi pat ori-
s c he Fi gur. De nn si e handel t
aus ei ner völli ge n Nai vi t ät her-
aus. Si e i st Hi ngabe und
Gr o ßherzi gkei t i n Per s on. Und
vor all e m des hal b bl ei bt di e Fi-
gur ei ndi me nsi onal. Auc h di e
durc haus gr o ßarti ge Lei st ung

I mel da St aunt on ändert dar an
l ei der ni c ht s.

St ef an Kunz mann

HI STOI RE

L' ho mme qui a di t n on
Rési st ant et d é mocr at e:

l e j uri st e Mar c Li mp ac h
et l ' hi st ori en Mar c Kayser

si g n ent l a bi o gr ap hi e
d' Al b ert Wi n g ert.

Lor s que j e s or s l e li vre " Wi r
gl aube n an di e De mokr ati e" de
mon s ac, l' ho mme qui est as si s

à c ôt é de moi dans l e tr ai n re-
gar de l a phot o s ur l a c ouvert u-
re et me di t: " Hei, dat war mäi
Sc houl mees c ht er. " En 1 932, cet
ho mme f r é quent ai t l a cl as s e
d' Al bert Wi ngert à Sc hi ffl ange.
Et i l ét ai t c o mme nt ? " Stre ng
a wer gerec ht", me di t-i l, un tr ès
bon pé dagogue qui aur ai t r é us-
si à tr ans mettre s on s avoi r
mê me aux pl us r éti ce nt s.

L' ho mme f e uill ett e l' ouvr age:
" War e n net oc h an der Resi-
st e nz?"

Il f aut avouer que, mê me
apr ès avoi r l u l es 300 pages de

l a bi ogr aphi e si gnée Li mpac h
et Kays er, on s e pos e e nc ore
beauc oup de questi ons s ur l e
per s onnage Al bert Wi ngert. Né
en 1 897, i l tr aver s e un de mi-
si ècl e mouve me nt é. D' abor d
i nsti t ut e ur au Gr and- Duc hé,
pui s dans l a Sarre occ upée par

l a Fr ance - i l s' y f ai t re mar quer
par s a (tr op) gr ande ar de ur
dans l a déf e ns e des éc ol es
s ous i nfl ue nce f r ançai s e.

Au l e nde mai n de l' i nvasi on

all e mande i l est l e c of ondat e ur
du mouve me nt de r ési st ance
Al wer aj e et publi e l e j our nal

" Ons Zei dong" dans l e quel i l
s' expri me avant t out c ontre
l' occ upant bi e n s ûr, mai s aus si
c ontre l es Luxe mbourge oi s- es
qui s e c ont e nt e nt de f ai re
" d' Faus c ht an der Täs c h". Par-
ce qu' i l ref us e d' ad hérer à l a
Vd B ( Vol ks de ut s c he Be we-
gung), i l per d s on e mpl oi et est
aff ect é au tr avai l f orcé e n All e-
magne. En août 1 942, apr ès l e

dé mant èl e me nt du gr oupe-
me nt Al wer aj e par l es nazi s,
Wi ngert est dé port é: à Hi nz ert

d' abor d, où i l os e mettre une
dr oi t e à un Gest apo - é pi s ode
qui devi e nt par l a s ui t e pres-
que l ége ndai re, pui s Maut hau-
s e n et Gus e n.

A tr aver s l a l ect ure, on
déc ouvre un ho mme dét er-
mi né et t êt u. Pour l e mei ll e ur

l or s qu' i l s' agi t de rej et er l es
mes ures de l' occ upant s ans

c oncessi on auc une. Mai s cett e
dr oi t ure t our ne à s on dés avan-

t age apr ès 1 945: Wi ngert ref us e
d' acce pt er l e ret our à l' avant-
1 940, i l pr ot est e c ontre l e gou-

me nt à l a j uxt aposi ti on des
f ai t s, Li mpac h et Kays er n' ont
pas pr odui t une de ces bi ogr a-
phi es qu' on li t pour l e pl ai si r.
C' est un tr avai l hi st ori que,
pre nant s ouve nt davant age l a

f or me d' une c o mpi l ati on de
s ources que d' une anal ys e. Les

ver ne me nt et s e tr ouve acc us é
( à t ort) pour t ent ati ve de
put s c h. Ce qui f ai t que l' ho m-
me s e retr ouve e n 1 946 dans

l a mê me pri s on dans l aquell e
l' avai e nt déj à e nvoyé l es nazi s.

En opt ant pour un st yl e tr ès
s obre et e n s' e n t e nant stri ct e-

l ect e ur s/tri ces pe uve nt e n ti rer
de no mbre us es i ndi cati ons s ur

l e f oncti onne me nt des r és eaux
de r ési st ance et l' ouvr age a
égal e me nt l e méri t e de s ouli g-
ner l' i mport ance des di ff ére n-

t es ori e nt ati ons poli ti ques et
i dé ol ogi ques des organi s ati-
ons, mai s l es aut e ur s ne f or mu-

l e nt que tr ès r are ment un j uge-
me nt s ur l es f ai t s qu' i l s rel a-

t e nt.
Voi l à pe ut- être un des c hoi x

pl us di s c ut abl es de l e ur
dé marc he. Al or s que l' i ntr o-
ducti on, tr ès ri c he et i nt éres-
s ant e, défi ni t l e cadre et si t ue
l e s uj et, l a fi n arri ve tr op vi t e.
Le t ext e cl ôt avec l a mort de
Wi ngert e n 1 962. Une c oncl usi-

on aur ai t cert ai ne me nt c ontri-
bué à mettre e n val e ur l es
gr andes li gnes de l' ét ude.

Dans l' é mi ssi on I mpul s du
8 f évri er 2 002 l' hi st ori e n l u-
xe mbourge oi s De ni s Sc ut o a
di t: " Bei ei s ass de Myt hos vun
der Resi st e nz st aat str age nd".
Un ouvr age c o mme cel ui de
Marc Li mpac h et Marc Kays er

ne dé mysti fi e pas l a r ési st an-
ce, mai s c ontri bue s ans dout e
à une mei ll e ure c o mpr é he n-
si on. Et c' est l à l e dé but d' un
véri t abl e tr avai l s ur l e pass é.

Cl audi ne Muno

7 8 5 - 1 8 / 2 / 2 0 0 5

Un dessi n de Wi ngert, s ur l e quel il retr ac e u n é pi s o de
l ége n dai re de s o n pass age à Hi nzert: il av ait e n effet os é
fr apper u n SS. (Ill ustr ati o n ti rée du li vre. )

Vo m Sc hi c ks al ge br oc he n: I mel da St au nt o n al s Ver a Dr ake (li n ks).
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_________
I m Ut o pi a

__________________________
Marc Li mpac h / Marc Kays er,

" Wi r gl au be n an di e
De mo kr ati e", Editi o ns du
Lët ze b uerger Lan d, 2004.


